
11 4. Juli 2003

Edeka-Klee in Heising feiert 30-jähriges Betriebsjubiläum

Am 1. Juli vor 30 Jahren öffnete die Familie Klee erstmals ihren
Edeka-Laden in Heising. Bürgermeister Ziegler ließ es sich nicht
nehmen und gratulierte dem Ehepaar Klee zu diesem Jubiläum
mit einem Blumenstrauß.
An dieser Stelle bittet die Gemeinde wieder einmal, die ortsan-
sässigen Läden zu unterstützen, indem Sie Ihre Lebensmittel
bei den Geschäften im Ort einkaufen, damit uns diese Einkaufs-
möglichkeiten noch recht lange erhalten bleiben.

Hinweis auf Lärmschutzbestimmungen
Aus gegebener Veranlassung möchte die Gemeinde auf einige
Lärmschutzbestimmungen hinweisen.
� In Wohngebieten sind für Rasenmäher folg. Schallleistungs-
pegel zulässig: bis 50 cm Schnittbreite - 96 dB (A); über 50 cm
bis 120 cm Schnittbreite - 100 dB (A);  über 120 cm Schnittbreite
- 105 dB(A). Der Schallleistungspegel kann am Typenschild des
Rasenmähers abgelesen werden. Als Betriebszeit gilt werktags
die Zeit von 7.00 bis 19.00 Uhr. Nicht erlaubt ist das Rasenmähen
an Sonn- und Feiertagen.
� Im Übrigen gelten folgende Immissionsrichtwerte für außer-
halb von Gebäuden: In Kerngebieten, Dorfgebieten und Misch-
gebieten tagsüber 60 dB (A),  nachts 45 dB (A) und in allgemeinen
Wohngebieten und Kleinsiedlungsgebieten tagsüber 55 dB (A)
und nachts 40 dB (A).
� Im Interesse aller Bewohner wird darüber hinaus dringend
darum gebeten, dass auch die Mittagszeit, von 12.00 bis 14.00
Uhr, als Ruhezeit eingehalten wird.
Grundsätzlich gilt, dass in der Zeit von 22.00 bis 7.00 Uhr
Arbeiten im Freien verboten sind, die andere in ihrer Nachtruhe
stören könnten.

3. Bürgermeister Josef Hafenmayr
verabschiedet sich

Sehr geehrte Mitbürgerinnen
und Mitbürger!
Zum 30. Juni 2003 bin ich von
meinem Amt als Gemeinderat und
3. Bürgermeister zurückgetreten, da
ich meinen Wohnsitz aus persön-
lichen Gründen verändert habe. Ich
danke Ihnen für das Vertrauen und
die Unterstützung, die Sie mir in den
vergangenen Jahren entgegenge-
bracht haben. Ich wünsche meinen
Nachfolgern  im Amt viel Erfolg für ihre Arbeit und der gesamten
Gemeinde alles Gute für die Zukunft.         Ihr Josef Hafenmayr

Behinderung durch überhängende Äste
Die Gemeinde macht darauf aufmerksam, dass von Grund-
stücken (bebaut oder unbebaut), die an öffentliche Straßen und
Wege angrenzen, keine Äste und Zweige über die Grenze hinaus-
ragen dürfen, weil durch diese die Sicherheit des Verkehrs
beeinträchtigt wird.
Eine Beeinträchtigung liegt bereits dann vor, wenn Hecken, Äste
und Zweige über die jeweilige private Grundstücksgrenze hinaus
in den öffentlichen Grund (Straße, Gehweg) hineinragen. Oft sind
in diesen Fällen Fußgänger und Radfahrer gezwungen, die
Gehwege bzw. den Straßenrand zu verlassen und auf die Straße
auszuweichen. Dieses Ausweichen auf die Fahrbahn hat beson-
ders für ältere Menschen, für Familien mit Kleinkindern und
für Behinderte eine erhebliche Gefährdung zur Folge. Es wird
auch beobachtet, dass durch Regen oder Schnee Äste so weit
herabhängen, dass auch hier ein Ausweichen notwendig wird.
Aus Rücksichtnahme gegenüber den Fußgängern, insbeson-
dere gegenüber dem o.g. Personenkreis, muss die Gemeinde
darauf bestehen, dass Anpflanzungen, die in den öffentlichen
Gehweg- und Straßenraum hineinragen, mindestens bis auf
die Grundstücksgrenze und bis zu einer Höhe von 4 m bei
Gehwegen und 4,50 m beim Straßenraum zurückgeschnitten
werden. Aufgrund der Bestimmungen der Straßenverkehrsord-
nung bzw. des Bayerischen Straßen- und Wegegesetzes sind
die Grundstückseigentümer verpflichtet, dafür zu sorgen, dass
die Sicherheit und Leichtigkeit des Verkehrs nicht beeinträchtigt
wird. Vorsorglich darf noch darauf hingewiesen werden, dass bei
eventuellen Unfällen aufgrund der in den Verkehrsraum ragen-
den Hecken und Äste die Grundstückseigentümer haftbar ge-
macht werden.

Volksbegehren »Menschenwürde ja, Menschenklonen
niemals!«
Von den insgesamt 2454 Stimmberechtigten trugen sich 156
Wähler in die Eintragungslisten ein. Dies entspricht einer Betei-
ligung von 6,36%.



Rasenmäherlärm schafft Nachbarschaftsprobleme
Immer wieder treten Beschwerden über Rasenmäherlärm in
den Mittags- und Abendstunden auf. Um Missstimmungen unter
Nachbarn vorzubeugen, sollten gerade in diesen Zeiten ge-
räuschintensive Arbeiten unterbleiben. Nicht selten entstehen
durch mangelnde Rücksichtnahme Unklarheiten und Zweifel
bis hin zu langandauernden Nachbarstreitigkeiten und gericht-
lichen Auseinandersetzungen. Wir appellieren daher an die Ver-
nunft der Bürger und weisen auf folgende grundsätzliche Be-
stimmungen hin: Nach § 6 Abs.1 der 8. Bundes-Immissions-
schutzverordnung darf an Werktagen in der Zeit von 7.00 bis
19.00 Uhr Rasen gemäht werden. Abweichend hiervon dürfen
besonders geräuscharme Motormäher auch an Werktagen
zwischen 19.00 und 22.00 Uhr benutzt werden, wenn die in
§ 6 Abs. 2 der o.g. Verordnung angegebenen Schallleistungs-
pegel eingehalten sind. Achten Sie hierzu auf die Kennzeich-
nung, sprich Schallleistungsangabe auf dem Gerät. In Zweifels-
fällen und im Sinne eines gut nachbarschaftlichen Verhältnisses
sollte man nach 19.00 Uhr auf Rasenmäharbeiten und ähnliche
lärmintensive Tätigkeiten verzichten. Ergänzend möchten wir die
Zeiten der allgemeinen Nachtruhe in Erinnerung rufen. Von 22.00
bis 7.00 Uhr sind Arbeiten verboten, die andere in ihrer Nacht-
ruhe stören.

Meldungen aus dem Fundbüro
Im Fundamt der Gemeinde Lauben wurden folgende Gegen-
stände abgegeben: Ein Schlüssel (Fundort: Kemptener Straße
bei Firma Frabo); ein  Schlüssel (Fundort: Raiffeisenbank Heising).
Die Eigentümer werden gebeten, die Gegenstände im Rathaus
in Heising, Zimmer 5, abzuholen.

Geänderte Öffnungszeiten im Wertstoffhof
Wegen des Sommerfestes der Musikkapelle Lauben-Heising
gelten im Wertstoffhof folgende Öffnungszeiten: Freitag, 11. Juli
2003, 12.00 bis 15.00 Uhr; Samstag, 12. Juli 2003, nur Notdienst
für unumgängliche Anlieferungen.

Kostenlose Freizeitangebote mit dem Sommerferienpass
Auch in diesem Jahr gibt es wieder den Ferienpass, der vom 30.
Juni bis 5. Oktober 2003 gültig ist. Den Ferienpass 2003 gibt es
für Kinder und Jugendliche (bis einschließlich 16 Jahre), die im
Oberallgäu, der Stadt Kempten, im Ostallgäu, der Stadt Kauf-
beuren, Jungholz oder dem Kleinwalsertal wohnen. Er beinhaltet
kostenlose Eintritte für rund 250 Freizeiteinrichungen.
In einer leicht abgespeckten Version gibt es den Pass auch
wieder in einer eigenen Auflage für die Kinder von Urlaubs-
gästen. Diese müssen beim Kauf des Ferienpasses ihre Gäste-
karte vorlegen, also im Verkehrsamt gemeldet sein.
Das Heft ist für nur 4,– € (ab dem 3. Kind kostenlos) bei der
Gemeindeverwaltung Lauben, Zimmer 5, erhältlich. In Verbin-
dung mit der Schülerferienkarte (SFK 2003 / Preis 19,– €) kostet
der Ferienpass sogar nur 2,– €.

Mobil und unabhängig mit der Schülerferienkarte
Mit der Schülerferienkarte (SFK) sind Kinder und Jugendliche
auch im Jahr 2003 während der ganzen Sommerferien mit Bus
und Bahn mobil und unabhängig. Wer wann wohin fährt, be-
stimmt nicht mehr nur das Auto von den Eltern oder Freunden,
sondern das Ausflugsziel und der ÖPNV-Fahrplan. Bahn und
Bus sind den ganzen Tag über verfügbar.
Die Schülerferienkarte gibt es für Vollzeit-Schüler bis zum 21.
Lebensjahr, die im Landkreis Oberallgäu, der Stadt Kempten
oder im Kleinwalsertal wohnen. Sie berechtigt zu beliebig vielen
Fahrten während der Sommerferien (28. Juli bis 8. September
2003) auf allen Buslinien der Verkehrsgemeinschaften Ober-
allgäu (einschließlich der Strecke Oberstdorf – Kleinwalsertal)
und der Verkehrsgemeinschaft Kempten sowie in allen Nah-
verkehrszügen im Oberallgäu und in Kempten. Die Schüler-
ferienkarte kostet 19,– € und ist nicht übertragbar. Für Ge-
schwister, die gleichzeitig eine Karte kaufen, kostet die zweite
und jede weitere SFK nur noch 15,– €.
Das Infoblatt und die SFK gibt es im Rathaus in Heising, Zimmer
5, oder in den Geschäftsstellen der Busunternehmen und an der
ZUM in Kempten. Wer die SFK kauft, kann überdies den Ferien-
pass für nur 2,– € (sonst 4,– €) gleich dazuerwerben. Mit dem
Ferienpass und der SFK ist dann Langeweile während der Ferien
kein Thema mehr; egal wie das Wetter wird.Vorschau

Benefizveranstaltung zugunsten der
»Kinderbrücke Allgäu« - Kinder spielen für Kinder -

am Freitag, 18. Juli 2003, 20.00 Uhr
und am Sonntag, 20. Juli 2003, 15.00 Uhr

Eintritt: Kinder 1,50 €, Erwachsene 3,– €

Die Vorstellungen finden im »Birkenmoos«-Saal statt,
nicht wie ursprünglich angekündigt, im Gasthaus »Löwen«

Einladung zum Informationsabend
»Laubener Künstler stellen sich vor«

Liebe Hobby- und Freizeitmaler(innen), wie in der Kultur-
laube (S. 20) angekündigt, findet nach 6-jähriger Pause
heuer wieder die Ausstellung »Laubener Künstler stellen

sich vor« statt (18. und 19. Oktober 2003).

Zur ersten Vorbesprechung treffen wir uns am Montag,
14. Juli 2003, 20.00 Uhr, in unserem Pfarrzentrum.
Alle Interessierten sind sehr herzlich eingeladen.

Die »Theaterflöhe«
Lauben
spielen das
Kinder-Musical

Mats und die
Wundersteine

� Samstag, 5. Juli 2003, auf dem Bauhofgelände »Spiel ohne
Grenzen«. Veranstalter: KLJB.
� Sonntag, 6. Juli 2003, ab 9.00 Uhr, Patrozinium und Pfarrfest
der Kath. Pfarrgemeinde im Pfarrzentrum Lauben.
� Dienstag, 8. Juli 2003, 14.00 Uhr, Seniorennachmittag im
Pfarrzentrum Lauben. Herr Dr. Treiber von der Allgäu-Klinik
Bad Hindelang hält einen Vortrag zum Thema »Geriatrie«.
Veranstalter: Kath. Pfarrgemeinde und VdK.
� Mittwoch, 9. Juli 2003, 20.00 Uhr, Stammtisch der »Unabhän-
gigen Gemeindebürger« im Gasthaus »7 Schwaben« in Heising.
� 11.  bis 13. Juli 2003, Sommerfest der Musikkapelle Lauben-
Heising auf dem Wertstoffhof.
Freitag, 11. Juli, 20.00 Uhr, Jugendparty mit SPHINX.
Samstag, 12. Juli, 20.00 Uhr, Stimmungsabend mit der Musik-
kapelle Unterthingau.
Sonntag, 13. Juli, ab 10.30 Uhr, Frühschoppen, Mittagessen,
Kaffee und Kuchen mit der Jugendkapelle »Allgäuer Tor«.
� Samstag, 12. Juli 2003, 9.30 Uhr, Firmung in Haldenwang.
� Samstag, 12. Juli 2003, die Ski- und Radabteilung des TSV
Heising fährt an den Wasserskilift in Blaichach zum Wasserski-
fahren (10.00–12.00 Uhr). Anschließend ist Grillen und Baden
geplant.
� Freitag, 18. Juli 2003, 20.00 Uhr, im »Birkenmoos«-Saal,
Aufführung der »Theaterflöhe«. Veranstalter: Kulturlaube.
� Samstag, 19. Juli 2003, Ortsteilturnier.
� Sonntag, 20. Juli 2003, 15.00 Uhr, im »Birkenmoos«-Saal,
Aufführung der »Theaterflöhe«. Veranstalter: Kulturlaube.
� Donnerstag, 24. Juli 2003, 14.00 Uhr, Ratschnachmittag im
»Birkenmoos«. Veranstalter: VdK.

Termine



Pfarrei »St. Ulrich« Lauben

Gottesdienste vom 5. bis 13. Juli
Samstag: Im Pfarrzentrum Lauben: 18.30 Uhr Rosenkranz und

Beichtgelegenheit, 19.00 Uhr Vorabendmesse für Nepomuk
und Babette Rauh, Siegfried Immler

Sonntag: In der Kirche Heising: 7.15 Beichtgelegenheit, 7.45 Uhr
hl. Messe für Verstorbene der Familie Basista.
Patrozinium im Pfarrzentrum Lauben: 8.35 Uhr Rosenkranz
für die Pfarrgemeinde, 9.00 Uhr Festgottesdienst für die
Pfarrgemeinde (Missa in G-Dur von Franz Schubert für Soli,
Chor, Orchester und Orgel).

Montag: In der Kirche Heising: 8.00 hl. Messe nach Meinung (J)
Dienstag: Im Pfarrzentrum Lauben: 19.00 Uhr Rosenkranz, 19.30

Uhr hl. Messe für Alfred Kaderschabek
Donnerstag: In der Kirche Heising: 19.00 Uhr Rosenkranz, 19.30

hl. Messe für Irene und Centa Föhr und Helene Heberle
Freitag: Im Pfarrzentrum Lauben: 8.00 Uhr hl. Messe für Pfarrer

Ulrich Fink, 19.00 Uhr Rosenkranz
Samstag: In Haldenwang um 9.30 Uhr Firmung für unsere

Gemeinde. Im Pfarrzentrum Lauben: 18.30 Uhr Rosenkranz
und Beichtgelegenheit, 19.00 Uhr Vorabendmesse für Franz
Müller und Eltern Moser

Sonntag: Im Pfarrzentrum Lauben: 8.35 Uhr Rosenkranz zum
Fatima-Tag, 9.00 Uhr hl. Messe für die Pfarrgemeinde. In der
Kirche Heising: 9.45 Uhr Rosenkranz zum Fatima-Tag, 10.15
Uhr hl. Messe für Verstorbene der Fam. Immler u. Schneider,
Georg und Rosalia Hemmerle

Gottesdienste vom 14. bis 20. Juli
Montag: In der Kirche Heising: 8.00 Uhr hl. Messe für Leonhard

und Maria Schreck
Dienstag: Im Pfarrzentrum Lauben: 19.00 Uhr Rosenkranz, 19.30

Uhr hl. Messe nach Meinung (H)
Donnerstag: In der Kirche Heising: 19.00 Uhr Rosenkranz, 19.30

Uhr hl. Messe zur Genesung (M)
Freitag: Im Pfarrzentrum Lauben: 8.00 Uhr hl. Messe nach

Meinung, 19.00 Uhr Rosenkranz
Samstag: Im Pfarrzentrum Lauben: 18.30 Uhr Rosenkranz und

Beichtgelegenheit, 10.00 Uhr Vorabendmesse für Magda-
lena und Josef Haunstetter, Hildegard u. Rupert Hafenmayr

Sonntag: In der Kirche Heising: 7.15 Uhr Beichtgelegenheit, 7.45
Uhr hl. Messe für Verstorbene der Fam. Ratzinger. Im
Pfarrzentrum Lauben: 8.35 Uhr Rosenkranz um eine gute
Sterbestunde, 9.00 Uhr hl. Messe für die Pfarrgemeinde.
Opfer für das Diözesanwerk für Behinderte, Gebrechliche
und Sterbende.

Großes Pfarr- und Kinderfest am Sonntag, den 6. Juli 2003
Der Pfarrgemeinderat und das Kindergartenteam laden wieder
zum großen Pfarr- und Kinderfest ein. Um 9.00 Uhr beginnt
der Festgottesdienst zur Patroziniumsfeier. Dabei singt der Kir-
chenchor u. a. die Messe in G-Dur von Franz Schubert. Zum
anschließenden Frühschoppen spielt unsere Musikkapelle.
Ab 11.30 Uhr wird wieder ein Mittagessen angeboten und am
Nachmittag gibt es natürlich Kaffee und Kuchen. Ab 17.00 Uhr
ist »Pizza-Time«. Zum Festausklang spielen die Musikfreunde.
Ganztägig ist die übliche Bewirtung.
Ab 14.00 Uhr beginnt das Kinderfest, bei dem viele Spiele, eine
Hüpfburg und ein Kasperltheater für Unterhaltung sorgen. Waffel-
bäckerinnen sorgen für das leibliche Wohl der Besucher.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Kindergarten

Wie jedes Jahr haben die Vorschulkinder zum Ende der
Kindergartenzeit einen Ausflug »ins Grüne« gemacht. Die auf-
geregte Schar fuhr mit dem Bus nach Durach. Auf schattigen
Wanderwegen ging es an der »Durach« entlang zur Waldschenke.
Dort schmeckte auf dem Spielplatz die Brotzeit besonders gut.
Nach dieser Stärkung erklommen wir den Pfad zur »Wald-
kapelle«. Andächtig bestaunten unsere »Großen« die Heiligen-
bilder und die Mutter Gottes und ließen sich von der besonderen
Atmosphäre einfangen. Bevor es zum Grillen ging, nutzten wir
die herrliche Umgebung als Naturspielplatz. Danach wurden
die Würstchen mit Ketchup und Semmel mit großem Hallo und
in Windeseile verspeist. Der Elternbeirat hatte diese spendiert
und zubereitet. Frisch gestärkt begaben wir uns auf die letzte
Etappe. Mutig stiegen wir zur Ruine Neuenburg auf. Rund um
die Burg hatte sich der Elternbeirat eine Schnitzeljagd ausge-
dacht. Mit Feuereifer lösten die Kinder die verschiedenen Auf-
gaben und fanden so am Schluss einen Schatz. Ziemlich er-
schöpft machten wir uns auf den Rückweg zur Bushaltestelle.
Müde und voller neuer Eindrücke kamen wir am frühen Nach-
mittag im Kindergarten an.
Wir möchten uns auf diesem Weg recht herzlich beim Eltern-
beirat für die Unterstützung bedanken.

Kochtipp

Cannelloni-Pfannkuchen
Pfannkuchen: 200 g Mehl,  2 Eier, Jodsalz,

ca. 1/4 Ltr. Wasser, etwas Öl zum Ausbacken.
Alle Zutaten verrühren und 30 Min. ruhen lassen,

dann dünne Pfannkuchen ausbacken.

Füllung: 250 g Rinderhackfleisch, 250 g Spinat, Oregano,
Jodsalz, Petersilie gehackt, ca. 2 Essl. Semmelbrösel,

1/2 Tube Tomatenmark, wenig Öl zum Anbraten.
Hackfleisch anbraten, Spinat und Gewürze zugeben,
etwa 15 Min. durchdünsten, auskühlen lassen und die
übrigen Zutaten untermischen. Die Pfannkuchen damit

bestreichen und aufrollen.

Tomatensoße: 1 Packung pürierte Tomaten, 1 zerdrückte
Knoblauchzehe, Jodsalz, Pfeffer, Zucker, Basilikum,

Oregano, Lorbeerblatt.
Alle Zutaten in einem Topf mischen und gut durch-

kochen, Lorbeerblatt entfernen.

Bechamelsoße (fettreduziert): 1/4 Ltr. Milch aufkochen,
mit Jodsalz, Pfeffer und Muskatnuss würzen.

1 Esslöffel Stärkemehl mit kaltem Wasser anrühren und
die gewürzte Milch damit binden.

Etwas Tomatensoße in eine feuerfeste Form geben, die
gefüllten Pfannkuchen hineinlegen, mit Bechamelsoße
begießen, die restliche Tomatensoße darauf geben und

mit geriebenem Käse bestreuen.
Bei 200°C etwa 15 Minuten überbacken.

● Elektro-Installation
● Elektro-Planungen
● Elektrogeräte
● BK- u. Antennenanlagen
● Solaranlagen
● Kundendienst

W. u. B. Fischer GbR
Elektroanlagen
87493 Lauben  ·  Hirschdorfer Str. 30
Tel. 0 8374/ 2 3410  ·  Fax 2 3411

Ihr Fachbetrieb
in Ihrem Wohnort



Gartenbauverein Lauben-Heising
Der Gartenbauverein Lauben-Heising fährt am Sonntag, 20. Juli
2003, nach Vandans – dem schönsten Blumendorf Europas im
Montafon und lädt zu diesem Ausflug herzlich ein. Abfahrt um
7.00 Uhr in Lauben (Linde), um 7.05 Uhr in Heising (Linde) und
um 7.10 Uhr in Stielings.
Route: Oberjoch - Tannheimertal - Gaichtpass - das Lechtal
aufwärts über Elbigenalp - Holzgau nach Warth und weiter über
Lech - Flexenpass - Stuben - durch das Klostertal nach Bludenz
und weiter ins Montafon nach Vandans, dem bekannten Blumen-
dorf im Montafon. (Mittagspause im Gasthof »Klein Tirol« gegen
11.30 Uhr, evtl. Auffahrt mit der Golm-Bahn auf den Golm). Am
Nachmittag Rückreise über das »Große Walsertal« zum
Faschinajoch (Kaffeepause). Über Damüls - Au - durch den Bre-
genzerwald - Hittisau - Oberstaufen geht es zurück ins Allgäu.
Gegen 18.30 Uhr kehren wir im Gasthaus »Krone« in Stein
nochmals ein und werden voraussichtlich gegen 21.00 Uhr
wieder zu Hause ankommen.  Fahrpreis: 13,– € (Die Seilbahn-
fahrt auf den Golm ist im Fahrpreis nicht inbegriffen). Anmeldung
nur gegen Barzahlung bei Rosl Hengeler, Heising, Moosstraße 5.
Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung, sonniges Wetter und einen
schönen Tag. Auch Nichtmitglieder sind herzlich willkommen.

Noch ein wichtiger Termin. Am 2. und 3. August bewirtet der
Gartenbauverein Lauben-Heising die Besucher des Kreislehr-
gartens in Sulzberg-Ried. Öffnungszeiten jeweils von 13.00–
17.00 Uhr. Wir freuen uns auf Ihren Besuch. Die Vorstandschaft

Theatergruppe Lauben
Die Monatsversammlung der Theatergruppe findet diesmal aus-
nahmsweise bereits am Donnerstag (!), 10. Juli 2003, im Tennis-
center statt. Themen sind u. a. der Theaterausflug, die Auf-
führung der »Theaterflöhe« und natürlich die Auswahl des
neuen Stückes für die heurige Theatersaison. Der Vorstand bittet
um vollzähliges Erscheinen der Aktiven.

Unabhängige Gemeindebürger Lauben
Der nächste kommunalpolitische Stammtisch der Unabhängi-
gen Gemeindebürger Lauben (UGB) findet am Mittwoch, den 9.
Juli 2003, um 20.00 Uhr im Gasthaus »7 Schwaben« in Heising
statt, bei gutem Wetter im Biergarten, sonst im Lokal. In lockerer
Runde wollen dabei die Gemeinderätinnen und Gemeinderäte
der UGB mit Ihnen, den Bürgerinnen und Bürgern der Gemeinde,
in’s Gespräch kommen und mit Ihnen über aktuelle Themen
unserer Gemeindepolitik sprechen. Nutzen Sie die Gelegenheit,
Ihre Vorschläge, Anregungen und Wünsche, aber auch Ihre Kritik
loszuwerden. Wir freuen uns auf zahlreichen Besuch.

Turn- und Sportverein Heising  - Radabteilung
100 km – wir fahren nach Texas! Unter diesem Motto trafen sich
letzten Samstag 18 Radlerinnen und Radler unter Führung von
Günther Latta zu einer Tour ins Ostallgäu. Bereits bei Börwang
war ein Plattfuß zu verzeichnen, der aber schnell behoben war.
Schlimmer kam es schon bei Wildpoldsried, denn die Steigung

Vereine

nach Meggenried und Obereiberg musste in einem außerge-
wöhnlich starken Verkehrsstrom bewältigt werden, da die B 12
zu dieser Zeit gesperrt war. Zudem war dieses Straßenstück
frisch geteert und mit jeder Menge Splitt aufgeschüttet. Da
hieß es treten, treten und nochmals treten und beim »Vogelwirt«
hatten wir diese Misere dann hinter uns. Ruhige Seitensträßchen
führten uns nach Schweinlang und Unterthingau, wo sich eine
weitere Teilnehmerin in die Runde einklinkte. Oberthingau,
Leuterschach, Ronried waren die nächsten Orte, ehe wir »Texas«
erreichten. Ob man Texas mit »Kippachmoos« übersetzen kann,
so heißen diese paar Häuser eigentlich, oder welche Bewandt-
nis sonst zwischen Texas und Kippachmoos besteht, konnten
wir nicht mehr erfahren, da sich die paar Einwohner vor einer
derart großen Radlergruppe sorgsam in ihre Ranches zurückge-
zogen hatten. Bei Sulzschneid tauchten wir in den herrlich
grünen Sulzschneider Forst ein. Die extrem nach links und rechts
abfallenden Waldwege sollten uns noch beschäftigen. Zunächst
rutschte Brigitte Latta das Rad davon und sie saß unerwartet
schnell mit einigen blutenden Hautabschürfungen zwischen
Fahrrad und Straßengraben. Diese Blessuren konnten wir noch
selbst verarzten. Schlimmer erwischte es wenig später Heinz
Geble, der mit einem ausgerenkten und skurril abstehenden
Zeigefinger die Tour dann bei Roßhaupten in Begleitung seiner
Frau beenden musste, um sich in ärztliche Behandlung zu
begeben. Bei Vordersulzberg erreichten die restlichen 18 Teil-
nehmer den Senkelewald. Ehe wir auf der Alpe Beichelstein mit
einem herrlichen Rundblick auf den Hopfensee und die leider
leicht eingetrübten Berge unsere Mittagsrast einlegten, musste
nochmals kräftig bergauf gestrampelt werden. Nach dem Essen
hatte statt dem müden Körper nun der Geist in Aktion zu treten.
Bei dem verzwickten Quiz von Günther Latta galt es viele Fragen
über die bisherige Route zu beantworten. Alois Hengeler hatte
anscheinend am besten aufgepasst und ging als Sieger dieses
Wettstreites hervor. Die Heimreise brachte uns nach Weizern und
Lieben, vorbei am Köglweiher nach Nesselwang. Keiner nahm
die Möglichkeit der angebotenen Zugfahrt in Anspruch und so
strampelten wir gemeinsam weiter nach Unterschwarzenberg
und bei Hasenmahd ging es in den Kemptener Wald. Die von
vielen Autos unangenehm stark frequentierte Strecke Richtung
Betzigau verließen wir wieder und fuhren zum Notzenweiher. Nun
hieß es nach mehr als 90 km uns nochmals nach Hochgreuth
hochzuschinden. Die Abfahrt nach Leiterberg und das Betzigauer
Moos waren die Belohnung für diese Anstrengung. Die restliche
Heimfahrt war dann ein Kinderspiel und im »Birkenmoos« ließ
man mit einem herzlichen Dankeschön an den Führer Günther
Latta für diese herrliche und abwechslungsreiche Tour und einer
entsprechenden Erfrischung die Fahrt zu Ende gehen.

Ausflug zum Wasserskilift nach Blaichach. Die Ski- und Rad-
abteilung des TSV Heising hat am Samstag, 12. Juli 2003, von
10.00 Uhr bis 12.00 Uhr den Wasserskilift in Blaichach gemietet.
Im Anschluss ist Grillen und nettes Beisammensein im Grünen
(Herbeloh). Grillgut und Getränke bitte mitbringen. Interessenten
melden sich bitte bis Donnerstag, 10. Juli,  bei Fam. Wankmüller,
Telefon 0 83 74 / 91 61, an.



Abteilung Turnen
Heisinger Turnerinnen sahnen ab
In Dietmannsried wurde der erste Allgäuer
Kindergruppen-Wettstreit-Treff vom Unter-
gau 1 ausgetragen. Der TSV Heising war
gleich mit drei Mannschaften vertreten. Im
KGW 2 (9 Jahre und jünger) holten die
Turnküken überraschend den Sieg. In den
Disziplinen Turnen (7,20), Tanzen (6,65), Lau-
fen (7,80) und Überraschungsaufgabe (7,85)
erreichten sie nach einem optimalen
Wettkampfverlauf stolze 29,50 Punkte. Im
KGW 1 (12 Jahre und jünger) waren insge-
samt 10 Teams am Start und zwei davon
stellte der TSV Heising. Die zweite Mann-
schaft belegte mit den Wertungen  Turnen
(7,50), Laufen (7,50), Schwimmen (7,35) und
Überraschungsaufgabe (7,90 Punkte) einen
hervorragenden 3. Platz. Dominiert wurde
das Teilnehmerfeld von Heising I, die wiede-
rum souveräner Sieger waren. In den Diszi-
plinen Turnen, Schwimmen und Überrasch-
ungsaufgabe erreichten sie dreimal die
Höchstpunktzahl. Nur beim Tanzen waren
sie 0,05 Punkte von der 8,00 entfernt. Somit
erzielten sie eine unschlagbare Gesamt-
punktzahl von 31,95 Punkten.

Hintere Reihe: Martina Häberle, Caroline Bernhard, Eva Dorn, Julia Graf, Marina Hafenmayr,
Vanessa Frick, Johanna Graf und Patricia Argauer.
Mittlere Reihe: Theresa Rauh, Sarah Preuß, Julia Berk, Stefanie Born, Lucia und Verena
Hartmann, Franziska Buz, Julia Reuter, Franziska Seefelder, Katharina Westhäuser, Jessica
Krüger und Patricia Haas.
Vordere Reihe: Christina Reuter, Katharina und Lisa Albrecht, Sabrina Niederstadt, Larissa
Dieth, Katharina Bernhard, Lena Berk, Nathalie Kanbach, Lena Oberweiler, Martina Born und
Verena Preston.

Mitgliederwerbung der Johanniter im Landkreis Oberallgäu
In den Monaten Juli und August 2003 sind wieder Mitglieder-
werber der Johanniter-Unfall-Hilfe e.V., Regionalverband Allgäu,
unterwegs. Die Beiträge werden für die zahlreichen sozialen
Arbeiten der Johanniter in der Region verwendet.
Die Johanniter werden vom  1. Juli bis 31. August 2003 im
Landkreis Oberallgäu um Mitglieder werben.

Apotheken-Notdienst der Stadt Kempten
und der angrenzenden Altlandkreisgemeinden
für die Zeit vom 5. bis 18. Juli
Samstag, 5. Juli, Römer-Apotheke Kempten, Brodkorbweg 38;
von 18.00–20.00 Uhr Magnus-Apotheke Buchenberg, Lindauer
Straße 16.
Sonntag, 6. Juli, Rottach-Apotheke Kempten, Memminger Str.
90; von 18.00–20.00 Uhr Ried-Apotheke Betzigau, Hauptstr. 8.
Montag, 7. Juli, Sonnen-Apotheke Kempten, Bahnhofstraße 17.
Cornelius-Apotheke Probstried, An der Wilhelmshöhe 32.
Dienstag, 8. Juli, St.-Anna-Apotheke Kempten, Lenzfrieder Str.56.
Rathaus-Apotheke Dietmannsried, Kirchplatz 2.
Mittwoch, 9. Juli, St.-Lorenz-Apotheke Kempten, Hildegardplatz
13. – Linden-Apotheke Wiggensbach, Illerstraße 1.
Donnerstag, 10.Juli,Stern-Apotheke Kempten, Rathausplatz 14.
Apotheke in Lauben, Hirschdorfer Straße 18.
Freitag, 11. Juli, Ulrich-Apotheke Kempten, Memminger Str. 45.
Martinus-Apotheke Waltenhofen, Immenstädter Straße 9.
Samstag, 12. Juli, Apotheke im Lyzeum Kempten, Auf'm Plätzle;
von 18.00–20.00 Uhr Christophorus-Apotheke Durach, Bürger-
meister-Batzer-Straße 1.
Sonntag, 13. Juli, Apotheke im Oberösch Kempten, Im Oberösch
2; von 18.00–20.00 Uhr Engel-Apotheke Altusried, Hauptstr. 31.
Montag, 14. Juli, Apotheke Nr. 10 Kempten, Fischerstraße 10.
Schloss-Apotheke Sulzberg, Bahnhofstraße 8.
Dienstag, 15. Juli, Bären-Apotheke Kempten, Aybühlweg 36.
Magnus-Apotheke Buchenberg, Lindauer Straße 16.
Mittwoch, 16. Juli, Bahnhof-Apotheke Kempten, Bahnhofstr. 12.
Ried-Apotheke Betzigau, Hauptstraße 8.
Donnerstag, 17. Juli, Bodman-Apotheke Kempten, Bodmanstr.12.
Cornelius-Apotheke Probstried, An der Wilhelmshöhe 32.
Freitag, den 18. Juli, Burg-Apotheke Kempten, Kronenstraße 11.
Rathaus-Apotheke Dietmannsried, Kirchplatz 2.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst am Wochenende von Freitag
18.00 Uhr bis Montagfrüh, 8.00 Uhr, Telefon 01805/191212. In
dringenden und lebensbedrohlichen Fällen Telefon 19222.

Info

Informationen der Bayer. Landesversicherungsanstalten
Gesetzliche Rente schützt auch Existenzgründer. Arbeits-
lose, die eine Ich-AG nach dem Zweiten Gesetz für moderne
Dienstleistungen am Arbeitsmarkt gründen und mit einem
Zuschuss zur Existenzgründung gefördert werden, sind sozial-
versicherungspflichtig. Darauf weisen die Bayerischen Landes-
versicherungsanstalten (LVA) hin.
Ich-AG-Gründer müssen also für die Dauer der Förderung auch
Beiträge zur gesetzlichen Rentenversicherung zahlen. Der von
der Bundesanstalt für Arbeit gewährte steuerfreie Existenz-
gründungszuschuss dient der sozialen Sicherung während der
bis zu dreijährigen Übergangsphase der Ich-AG, so die LVA. Die
Höhe der Beiträge zur gesetzlichen Rentenversicherung richtet
sich in den ersten drei Jahren der Selbstständigkeit nach dem so
genannten »halben Regelbeitrag«. In den alten Bundesländern
sind es 232,05 Euro monatlich. Es können aber auch ein-
kommensgerechte Beiträge gezahlt werden.
Über die Förderung entscheidet das Arbeitsamt. Es meldet die
Bezieher von Existenzgründerzuschüssen der LVA. Diese ver-
langt auf einem Fragebogen die notwendigen Angaben, stellt
dann die Versicherungspflicht mit Bescheid fest und zieht die
Beiträge ein. – Weitere Informationen gibt es am kostenlosen
Servicetelefon der LVA unter 0800 INFOLVA oder 0800/4636582.
Lukrativer Nebenjob im Verein. Wer sich nebenberuflich in
Vereinen als Übungsleiter, Ausbilder oder Betreuer engagiert,
kann jetzt bis zu 554,– Euro steuer- und abgabenfrei dazu
verdienen. Das teilen die Bayerischen Landesversicherungs-
anstalten (LVA) mit. Der Grund: Die steuer- und abgabenfreie
Übungsleiterpauschale von 154,– Euro kann mit einem Minijob
ganz einfach kombiniert werden. Das lohnt sich auch für die
Vereine. Sie können ihre Übungsleiter-Einsätze jetzt in größerem
Umfang als bisher planen und dafür monatlich einen Betrag von
bis zu 554,– Euro (400,– Euro plus 154,– Euro Übungsleiter-
pauschale) ausschöpfen. Zur Klarstellung: Das geht nur, wenn
Ausbilder /Übungsleiter vom Verein als Arbeitnehmer beschäf-
tigt werden. Aber Achtung: Ein zweiter Minijob ist sozialversiche-
rungs- und steuerpflichtig. Als Arbeitgeber zahlt der Verein dafür
lediglich die Pauschalbeträge zur Kranken- und Rentenversiche-
rung in Höhe von 23 Prozent sowie die einheitliche Pauschsteuer
von 2 Prozent. Der steuerfreie Jahresbetrag der Übungsleiter-
pauschale von 1848,– Euro kann entweder monatlich in Raten
oder en bloc jeweils zum Jahresbeginn bzw. zu Beginn der
Beschäftigung ausgezahlt werden.
Weitere Info konstenlos unter 0800 INFOLVA oder 0800/4636582.



Nächster Außensprechtag des Amtes für Versorgung und
Familienförderung (AVF) Augsburg
Die Fachleute des AVF bieten Ihnen an den Sprechtagen spe-
zielle Beratung, Hilfe bei der Antragstellung, Akteneinsicht nach
Terminabsprache, Hilfe bei Verlängerung und Berichtigung von
Schwerbehindertenausweisen.
Der nächste Sprechtag des Amtes für Versorgung und Familien-
förderung Augsburg findet am Montag, 28. Juli 2003, in Kempten,
Stadtverwaltung (Wahlamt), An der Stadtmauer 11, von 10.00 –
15.00 Uhr statt. Jeder kann sich dort beraten und informieren
über Angelegenheiten der/des Erziehungsgeldes, Schwerbe-
hindertenrechtes, Blindengeldes, Opferentschädigung, Soldaten-
versorgung und Kriegsopferversorgung.

Information der AOK Kempten - Oberallgäu
Was tun bei Wadenkrämpfen? Besonders in der warmen
Jahreszeit sind schmerzhafte Wadenkrämpfe ein Problem. »Be-
troffen sind allerdings nicht nur Freizeitsportler, die ihre Muskeln
überstrapaziert haben. Über Wadenkrämpfe klagen oft auch
Schwangere und Senioren. Am unangenehmsten sind dabei
die nächtlichen Wadenkrämpfe.
Jeder Muskel besteht aus vielen Fasern, die mit feinen Nerven
verbunden sind. Über diese Nerven schickt das Gehirn bei einer
Muskelbewegung einen Reiz, der die Muskelfasern anregt, sich
zusammenzuziehen. So kommt es zur Muskelanspannung. Da-
nach sollte wieder eine Entspannungsphase eintreten. Tritt nun
aber unwillkürlich ein Nervenreiz auf, kann sich der Muskel nicht
entspannen und verkrampft. Wenn die Wade plötzlich steinhart
wird und schmerzt, sollten die Zehen des entsprechenden Fußes
mit beiden Händen umfasst werden. Die Fußspitze muss dann
kräftig in Richtung Schienbein gezogen werden. Wenn der Krampf
im Sitzen oder Liegen auftritt, dann hilft es, wenn der Betroffene
aufsteht, umherläuft und dabei fest auf den Boden auftritt. Wenn
sich der Krampf gelöst hat, sollte die Wade noch längere Zeit
massiert werden.
Wadenkrämpfe können auch Nebenwirkungen bestimmter Me-
dikamente sein, aber auch als Folge von Durchblutungsstörun-
gen, Überanstrengung, Übermüdung, Mineralstoffmangel sowie
Nervenstörungen in den Muskelfasern auftreten. Auch Schwan-
gere leiden häufiger unter Wadenkrämpfen. »Treten Waden-
krämpfe öfter auf, sollte ein Arzt um Rat gefragt werden«, so die
AOK. Wer zu Wadenkrämpfen neigt, sollte zusätzlich auf eine
ausgewogene Ernährung mit reichlich Obst, Gemüse und Voll-
kornprodukten achten, Alkohol und Nikotin meiden und regel-
mäßig Gymnastik machen.

Heising  ·  Leubastalstr. 3  ·  Tel. 0 8374/ 8448  ·  Fax 65 87

FACHBETRIEB FÜR:
Fenster, Glas, Haustüren,
Zimmertüren, Wintergärten,
Insektenschutz
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Kaminbau Trommler GmbH
Kempten  ·  Pulvermühlweg 91 1/2
Tel. 0831/81944  ·  Fax 87424

Ihr Fachberater:

LUDWIG ENDRES

● Keramik  ·  Kunststoff
● V4A-Edelstahlrohr
● VA-doppelwandig
● Kaminkopfreparaturen
● Kaminverkleidung

Tel. und Fax
08374/9579

Ihr kompetenter Partner
im Hoch- und Tiefbau.
Transportbeton und Kiesmaterial
in höchster Qualität.

BRUTSCHER
Hoch- und Tiefbau  ·  Transportbeton- und Kieswerke
Immenstadt-Rauhenzell � 0 83 23 /9 63 00
Blaichach � 0 83 21 / 44 92 · KE-Hafenthal � 08 31 / 96 03 95-0
e-mail: info@bau-brutscher.de · Internet: www.bau-brutscher.de

87561 OBERSTDORF · Am Gstad 1 · Tel. 0 83 22 / 96 30-0
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Vermessung
Aufmaß
Abrechnung

Josef Hackenberg
LAUBEN  ·  Sportplatzstraße 4

Telefon 0170 / 73120 62
Telefax 0 8374 / 58 7116

HackenbergVerm@t-online.de

Pöllinger GbR
Malerbetrieb

Anstrich- und Tapezierarbeiten
Fassadengestaltung und
Bodenbeläge
Ausstellung im Handwerkerpark
Gräbelesmühle

LAUBEN  ·  Ulrichstraße 46
Telefon 0 83 74 / 96 45

NEU        Ab sofort in Haldenwang!        NEU

Büchsenmacher-Meisterbetrieb  gegr. 1971

für Jäger und Sportschützen, mit Verkauf
Reparaturen jeglicher Art von Jagd- und Sportwaffen,

Zielfernrohrmontage, Umbauten, Neuschäftungen,
Gravuren und Neuanfertigungen von Jagdwaffen

 Spezialgebiet: Anfertigung von Repetier- u. Großwildbüchsen
(eigenes System) in 4 versch. Größen, auch in echter Links-Ausführung
sowie mit eigenem System entwickelte TAKE-DOWN-Büchsen,
bestens bewährt (durch Deutsches Gebrauchsmuster geschützt),

lieferbar auch mit Wechselläufen.
Nutzen Sie meine über 30-jährige Erfahrung.

Ich freue mich auf Ihren Besuch!

Karl-Heinz Ritterbusch  ·  Büchsenmachermeister
Haldenwang  ·  Im Pfaffenthal 2 (Gewerbegebiet Hoyen)

Telefon 0 83 74 / 58 06 33  ·  Telefax 0 83 74/ 58 06 34
Ritterbusch-Seehausen@t-online.de  ·  www.jagdgewehre.com

P direkt vor dem Geschäft

Bestattungsinstitut

ALTUSRIED  ·  Am Wegäcker
Tel. 08373/70 26  ·  Fax 08373/15 47

H A C K L E RH A C K L E R

abermeier · Haldenwang eK
H E I Z U N G  ·  S A N I T Ä R  ·  S O L A R

� 08374/8429
● Holz-, Öl-, Gas-Kessel-Erneuerung

(Einsparung bis 25%)

● Pelletsheizungen       ● Badrenovierung

● Solar für Brauchwasser und Heizungsunterstützung

MICHAEL HABERMEIER   ·  www.habermeier.de

Qualitäts-Insektenschutzanlagen
aus Aluminium für alle Fenster und Türen

schützen Sie umweltfreundlich und
bequem vor Insekten und Plagegeistern.
Schnelle, einfache Montage nach Maß.

Theuring GmbH
Tel. 0 83 23 /99 90 36  ·  Fax 083 23/99 90 37
http://www.muecken-insektenschutz.de

Keine Lücke
für die Mücke

Serviceagentur

Jürgen Pöllinger
Lauben  ·  Illerblick 6

Telefon 0 83 74 / 58 04 71

Nutzen Sie unseren
umfassenden und kostenlosen

Versicherungs-Check für die
objektive Beurteilung Ihres be-

stehenden Versicherungsschutzes!

Löwenstark. Sicherheit und Service.

Versicherungs-Check

Denken Sie an Ihre Vorsorge.

Wirklich nichts vergessen?

Für die Betreuung
von Haus und Garten,
einschl. Winterdienst

Hausmeister-
Service

�

Peter Weingart  ·  Lindenstr. 20b
Heising  ·  Tel. 0171/ 6 53 44 56

Taxiunternehmen
LAUBEN · Hochgratweg 1
Telefon 0 83 74 / 58 92 60

Auto-Telefon 0171/8510570

Krankenfahrten
Vertragspartner aller Kassen

Kurier- und Fernfahrten
Wagen mit Klimaanlage

Das Taxi mit dem
freundlichen Service

Getränke-Center EHRENREICH
Hans und Gitti Schneider

DIETMANNSRIED
Fuggerstr. 3  ·  Tel. 0 83 74/7863P direkt

am Markt

Geöffnet: Montag bis Freitag von 8.30–19.00 Uhr, Samstag von 8.00–14.00 Uhr   ·  Angebot gültig vom 7. bis 19. Juli 2003

Gebirgswasser
6 x 1,5 Ltr.  PET    nur € 2,99
1 Ltr. = 0,33 €              zzgl. 3,– € Pfand

medium

und spritzig

Pils
20 x 0,5 Ltr.     nur € 10,99
1 Ltr. = 1,10 €          zzgl. 3,10 € Pfand

Cola-
Mix

20 x 0,5 Ltr.          nur € 4,69
1 Ltr. = 0,47 €           zzgl. 3,10 € Pfand

Mineralwasser
12 x 0,7 Ltr.          nur € 3,99
1 Ltr. = 0,47 €          zzgl. 3,30 € Pfand

Sonder-
preis

nur €  29,–

Dietmannsried
Fuggerstraße 7
(Nähe Aldi)
Tel. 0 83 74/69 70

Unser Angebot im Juli:

Auf alle Nager-

und Vogelartikel

20% Rabatt!

Nagerkäfig
statt  39,99 €

DIE MUSIKKAPELLE  LAUBEN-HEISING LÄDT HERZLICH  EIN ZUM

Sonntag, 13. Juli, ab 10.30 Uhr

Frühschoppen, Mittagessen,
Kaffee/Kuchen mit der

Jugendkapelle
»Allgäuer Tor«

Freitag, 11. Juli, 20.00 Uhr

Jugendparty
mit

Sommerfest auf dem überdachten Wertstoffhof in LaubenSommerfest auf dem überdachten Wertstoffhof in Lauben

Samstag, 12. Juli, 20.00 Uhr

Stimmung und
Unterhaltung mit der

Musikkapelle
Unterthingau



Ich bin gut drauf – dank
Herbalife. Neugierig geworden?
Mehr darüber unter
www.schlankfitgesund.info
Telefon 0 83 74/58 91 25

2-Zimmerwohnung in Lauben,
mit Südbalkon, 52,9 qm,
mit EBK, zu vermieten.
Telefon 0 83 74 / 2 34 10

Naturland - Geflügelhof Wirth
bietet schlachtfrisches Fleisch von
Freilauf-Puten und Hähnchen an.
Telefon 0 83 73/16 97

  Ihr Traumurlaub zur

           Bestpreis-
           garantie

 und das, wohin Sie wollen.
Rufen Sie mich einfach an!

      Telefon 0 83 73/83 33
Mobil 01 73/3 90 93 17

Bestattungen Rothermel

Wir helfen im Trauerfall!

Ihr Bestattungsunternehmen für Lauben-Heising,
Dietmannsried, Haldenwang und Umgebung

Bestattungen Rothermel
� Überführungen

� Alle Bestattungsarten

� Erledigung aller Formalitäten

� Bestattungsvorsorge

� Häusliche Beratung

Tag und Nacht
für Sie erreichbar:

Tel. 0 83 74/58 89 58

� Trauerredner

� Trauerfloristik

� Sargausstellung

� Sterbebilder, Trauerkarten

� Traueranzeigen

Kleinbaggerarbeiten
übernimmt

A. Mayr
Altusried
Tel. 0 8373/1216

Angelika Fischer · Tel./Fax 08373 /1631

☎ (08 31) 52 2100
Fax 5 2210-99
Stuibenweg 7

Kempten

Herrlicher Blick
in die Berge!

3-Zimmer-Eigentums-
wohnung in Lauben
Baujahr 1972, ca. 77 m2 Wohnfläche,
Südbalkon, 5. Obergeschoss mit Lift,
sofort beziehbar.
Obj.-Nr. 431 659 KP 109 000,– €

Doppelhaushälfte in Probstried
Ruhige Ortsrandlage, gehobene Ausstattung, ca. 123 m2 Wohn-
fläche, Baujahr 1992, ausgebautes Dachstudio, Südterrasse,
ca. 246 m2 Grundstück, E-Garage und Pkw-Stellplatz,
kurzfristig beziehbar.
Obj.-Nr. 221 422 KP 220 000,– €

Traumhafter Blick in die Berge:

Zweifamilienhaus in Altusried
Ruhige, sonnige Wohnlage, Baujahr 1998 / 2002 Fertigstellung des
Hauses, komfortable Ausstattung, ca. 191 m2 Gesamtwohnfläche,
Grundstück ca. 593 m2, Süd- und Westterrasse, Doppelgarage.
Nord-Wohnung  ist derzeit vermietet mit gesetzlicher Kündigung,
Süd-Wohnung ist kurzfristig beziehbar.
Obj.-Nr. 241717 KP 370 000,– €

Zweifamilienhaus in Kimratshofen (Alleinlage)
Ruhige Ortsrandlage, Baujahr 1972, 2001 neue Ölzentralheizung,
Gesamtwohnfläche ca. 200 m2, großzügiges Grundstück
mit ca. 2 013 m2, Bezug nach Vereinbarung.
Obj.-Nr. 241 610 KP 229 000,– €

Wohn- und Geschäftshaus in Krugzell
Zentrale Ortslage, Baujahr 1952, im EG befindet sich eine Werk-
statt mit ca. 50 m2, sep. Nutzfläche ca. 32 m2, Wohnfläche insge-
samt ca. 138 m2, Grundstück ca. 248 m2, Speicher ca. 50 m2,
Bezug nach Vereinbarung.
Obj.-Nr. 321263 KP 143000,– €

Besuchen Sie uns doch im Internet: www.beckwalter.de

Rad Haus Fritz
www.radhaus-fritz.de

87452 Altusried • Poststraße 7
Tel. (0 83 73) 78 80  •  Fax 78 81

Nagelstudio
Ines Buchfeld

ALTUSRIED  ·  Blenderweg 20
Telefon 0 8373/18 92

ANTIKHOF LEGAU
Legau – Steinbacher Straße 18  ·  Telefon / Fax 0 83 30 / 789

LAGERVERKAUF
jeden 1. Samstag im Monat von 10.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Ablaugservice  ·  Übernehme auch Haushaltsauflösungen!

Gasthof »Hirsch«
87487 Wiggensbach

Trad. Grillabend
im Kastaniengarten am Dienstag,
8. Juli 2003, ab 19.00 Uhr

Der Grillabend findet bei jeder Witterung statt. Eintritt frei !

GASTHOF · PENSION · CAFÉ

Viele Fragen...
� Soll meine Küche

zentimetergenau passen?
� Lege ich auf individuelle

Planung wert?
� Möchte ich solide

Schreinerqualität?
� Will ich aus einer großen

Vielfalt wählen?
� Möchte ich Extras ohne

Aufpreis?
� Soll meine Küche in

Rekordzeit geliefert sein?
� Will ich perfekte Arbeit

ohne Wenn und Aber?

.. .eine Antwort:

SCHNÄPPCHEN!

Schreinerei ·  Innenausbau
Altusried  ·  Stuibenweg 2

Tel. 0 83 73 / 70 26  ·  Fax 15 47

Eckbank und Tisch
Ahorn massiv
Ausstellungspreis    € 1995,–


